
Es scheint der Mond so hell 

1. Es scheint der Mond so hell auf dieser Welt, 

zu m e i n e m Madel bin ich heut bestellt, 

/: zu m e i n e m Madel, Junge, Junge, Junge da muss ich geh'n , ja geh'n , 

vor i h r e m Fensterlein da bleib ich stehn . : / 

2. W e r steht da draußen und klopfet an, 

dass ich die ganze Nacht nicht schlafen k a n n , 

/: Ich steh nicht auf. Junge, Junge, Junge, lass dich nicht ein, ja ein, 

weil meine Eltern noch nicht schlafend s e i n . : / 

3. Nen b l a n k e n T a l e r den s c h e n k ich dir, 

w e n n du mich schlafen lässt heut Nacht bei dir. 

/: Nimm deinen T a l e r , Junge, Junge, Junge scher dich nach Haus, nach Haus, 

such d i r z u m schlafen eine Andere a u s . : / 

4. Du w i r s t noch w e i n e n und traurig s e i n , 

w e n n du mich schlafen lässt heut Nacht al lein, 

/: du w i r s t noch sagen. Junge, Junge, Junge 0 w e h , 0 w e h , 0 w e h , 

hätt ich den T a l e r doch im P o r t e m o n n a i e . : / 

Ein Wichtertein auf dem Türmlein saß... 
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Ein Wich-ter-lein utf don TUnn-kin M B , in lein Hörn-lein 

tut e» blt-ien. Sicht nur auf. Ueht nur auf ihr junge junge 
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Leut, und wer bei tei - nen Sehl - Oele leit, dem der 
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Tag Ongi H ta m b • k n , ja m - len. 

1. 
Ein Wächterlein auf dem Türmlein saß, 
in sein Hömlein tut es blasen. 
II: Steht nur auf, steht nur auf, ihr junge, junge Leut, 
und wer bei seinem Schätzele leit, 
denn der Tag fängt an zu strahlen, ja strahlen: 11 

3. 
Guten Morgen, du herzallerliebster Schatz, 
wie hast du heute Nacht geschlafen? 
II: Und ich hab's ja geschlafen in deinem, deinem Arm 
und ich hab's ja geschlafen, dass Gott sich mein erbarm: 
Meine Ehr hab ich verloren, ja -loren. :I1 

2. 
Ein Mägdelein wollte früh aufstehn, 
frisches Wasser tut es holen. 
II: Da begegnet ihr derselbige Schatz, 
der des Nachts bei itir geschlafen hat, 
und er wünscht ihr einen schönen guten Morgen, 
ja Morgen. :II 

4. 
Und wenn du deine Ehre verloren hast, 
so will ich sie dir bezahlen. 
II: Ja, mit lauter Gold und Edel-, Edelstein, 
soll dir deine Ehre bezahlet sein. 
Ja, mit lauter goldnen Talern, ja Talern. :II 

5. 
Meine Ehre bezahlen, das kannst du nicht, 
denn du bist ein schlechter Geselle. 
II: Ja, wo Heu und Stroh beisammen, -sammen sein 
und auch ein Feuer dazwischen kommt hinein, 
ja, da muss es endlich brennen, ja brennen. :II 


